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(NEWS & HIGHLIGHTS)

ZAUBERHAFTER HERBST IN 
STEINPLEIS

Bereits im letzten Jahr war der 1. Steinpleiser Herbst-
zauber auf dem Platz vor der alten Turnhalle ein tolles 
Erlebnis und eine große Leistung der Veranstalter, wenn 
man die Umstände der Pandemie bedenkt. Deshalb ist 
die Freude umso größer, dass dieses Event am 2. und  
3. Oktober auch in diesem Jahr wieder stattfinden kann. 
In herbstliche Farben getaucht, erstrahlt das Gelände an 
diesen Tagen in einem ganz besonderen Ambiente. Ne-
ben vielen kulinarischen Köstlichkeiten und Live-Musik 
werden auch die kleinen Gäste wieder viel Spaß haben. 
Dafür sorgen auch die Stadtwerke Werdau, die die Ver-
anstaltung zusätzlich mit einer Hüpfburg unterstützen. 
Allen, die sich mit uns vom Herbst verzaubern lassen 
möchten, wünschen wir viel Spaß.

ECHT 
SCHLAGFERTIG!

Vulkan, Seilfähre und Loopings – was wie ein 
großer Erlebnispark klingt, ist in Wirklichkeit 
der neue Abenteuer-Minigolf-Platz an der 
Koberbachtalsperre. Und der ist keinesfalls 
weniger spannend: Mehr als 18 Löcher mit 
unterschiedlichsten Schwierigkeitsgraden 
setzen dem Minigolf-Spaß keine Grenzen. 
Die Piraten-Optik, in der die Abenteuerland-
schaft gestaltet wurde, ist dabei ein ganz be-
sonderer Blickfang. Also: Anker lichten und 
klarmachen zum Versenken – der Golfbälle, 
wohlgemerkt.

(2–3)

PLATZ FÜR 
NEUES SCHAFFEN Der Kleiderschrank platzt aus allen 
Nähten, das eine oder andere Gerät wurde doppelt geschenkt oder die 
alte Comic-Sammlung aus Jugendzeiten soll aufgelöst werden? Kein 
Problem, denn am 9. Oktober ist endlich wieder Herbstflohmarkt auf 
dem Werdauer Marktplatz. Und wer sich nicht als Verkäufer probieren 
möchte, kann diesen Tag natürlich auch nutzen, um in entspannter At-
mosphäre ein bisschen zu stöbern – das eine oder andere Schätzchen 
ist mit Sicherheit dabei …
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D er Herbst wird farbenfroh und 
spannend – und das gleich in 
doppelter Hinsicht: Während 
die Natur sich wieder in ihren 
schönsten Farben zeigt, sind 
in Berlin alle Blicke auf Farben-
spiele politischer Natur ge-

richtet. Wie auch immer die künftige Bundesregie-
rung aussehen wird, sie wird ein Thema ganz oben 
auf ihrer Agenda haben: den Klimaschutz. Wenn 
Deutschland in diesem Bereich spürbar vorankom-
men will, führt an klimafreundlicher, dezentraler 
Energieerzeugung direkt vor Ort in den Städten kein 
Weg vorbei. Dabei kommt den Stadtwerken eine be-
sondere Rolle zu, denn sie sind diejenigen, die vor Ort 
sind und die richtigen Lösungen dafür haben. Kurze 
Wege statt langer Leitungen helfen zum Beispiel 
nachhaltig dabei, den CO2-Ausstoß zu senken – nur 
ein Aspekt von vielen. Die Stadtwerke bringen zu-
dem aber auch noch eine ganz andere Art von Ener-
gie in die Region: Sie sorgen auf viel-
fältige Weise für lokale und regionale 
Wertschöpfung. Was das konkret für Werdau be-
deutet, lesen Sie neben vielen weiteren spannenden 
Themen in der neuesten Ausgabe unseres Kunden-
magazins. Ich wünsche Ihnen viel Spaß beim Blät-
tern und Entdecken, eine wunderschöne Herbstzeit 
– und bleiben Sie neugierig. 

Ihr Elmar Burgard 
Geschäftsführer Stadtwerke Werdau GmbH  

EDITORIAL

(EDITORIAL)



(TITELTHEMA) (TITELTHEMA)

(4–5)

MISSION: WERTSTEIGERUNG
Wie viel Energie bringen die Stadtwerke eigentlich nach Werdau und in die Ortsteile? Auf 
den ersten Blick sieht die Antwort wie folgt aus: mehr als 57 Millionen Kilowattstunden 
Strom, mehr als 169 Millionen Kilowattstunden Gas und mehr als 22 Millionen Kilowatt-
stunden Fernwärme pro Jahr. Doch darüber hinaus gibt es noch eine ganz andere Art von 
Energie, die die Stadtwerke in die Stadt und die Region bringen. Es ist eine Art von Energie, 
über die wenig gesprochen wird. Ökonomen nennen sie „lokale und regionale Wertschöp-
fung“. 

Was genau damit gemeint ist? Es sind all die positiven Effekte, die es quasi nebenbei für die 
Stadt und die Region hat, wenn es vor Ort ein eigenes Stadtwerk gibt. Im Umkehrschluss 
sind es also auch alle Effekte, die nicht da wären, wenn es die Stadtwerke Werdau nicht 
gäbe. „Die Bandbreite der lokalen und regionalen Wertschöpfung beginnt bereits bei der 
Auftragsvergabe“, erklärt Elmar Burgard, Geschäftsführer der Stadtwerke Werdau. „Weil 
wir bewusst auf Unternehmen von hier setzen, fließt ein entscheidender Teil unserer Inves-
titionen nach Werdau und in die Ortsteile. Damit werden lokal und regional Arbeitsplätze 
gesichert, so wie auch wir als Arbeitgeber dafür sorgen, dass Jobs langfristig sicher blei-
ben.“ Die Menschen, die hier arbeiten, geben wiederum Geld vor Ort aus und stärken damit 
die lokale und regionale Wirtschaft zusätzlich. „Sie zahlen hier in Werdau Steuern, so wie wir 
als Unternehmen auch – anders als Amazon & Co. oder Energieanbieter von weit weg, de-
ren Steuerzahlungen an unserem Stadthaushalt vorbeigehen“, so Elmar Burgard. „Die 
Steuereinnahmen hier vor Ort kann die Stadt nutzen, um im Sinne der Menschen zu 
investieren.“ Das steigert die Lebensqualität und damit auch den Wert der Stadt 
für die Bewohnerinnen und Bewohner. 

WERTSCHÖPFUNG, DIE MAN 
NICHT SIEHT, ABER SPÜRT

Darüber hinaus hat die Wertschöpfung, die die 
Stadtwerke Werdau vor Ort erzeugen, auch eine 
soziale Dimension. „Wir unterstützen auf vielfäl-
tige Weise Vereine und Veranstaltungen  in Wer-
dau, die das Stadtleben bereichern“, sagt Elmar 
Burgard. „Dazu zählen beispielsweise der Stadt-
fest-Veranstalter Gewerbeverbund Werdau e. V., 
der Judosportverein Werdau e. V., der SV Sachsen 
90 Werdau e. V., der Förderverein Werdauer Waldlauf 
e. V. und der Unterwasser-Club 1960 Werdau/Sa. e. V.“ 
Zudem hat die lokale Wertschöpfung der Stadtwerke Wer-
dau auch eine Klimaschutz-Komponente, die man nicht unter-
schätzen sollte. „Die Energie wird vor Ort klimafreundlich produziert, was nur de-
zentral geht, und wir vermeiden auch CO2-Emissionen durch sehr kurze Trans- 
portwege“, erklärt Stadtwerke-Chef Elmar Burgard. „Zudem hat die Stadt vor Ort  
direkten Einfluss auf den Energiemix.“ 

WIE DER EFFEKT NOCH GRÖSSER WERDEN KANN

Wie groß die Wertschöpfung ist, von der Werdau profitiert,  
darauf haben auch die Menschen hier einen entscheidenden Ein-

fluss. Wer seine Energie nicht von irgendwo, sondern direkt aus Wer-
dau bezieht, der bewirkt damit, dass weniger Geld aus Werdau abfließt, sondern 

stattdessen hier in der Stadt für weitere Wertschöpfung sorgen kann. Es lohnt sich 
also, intensiver darüber nachzudenken, woher der Strom, das Gas und die Wärme 
in der eigenen Wohnung in Werdau kommt. Oder anders gesagt: Jeder kann sein 
Zuhause in ein kleines „Lokalkraftwerk“ verwandeln, das Energie in Wertschöpfung 
für Werdau verwandelt. Sind Sie dabei?

WIE DIE STADTWERKE VOR ORT FÜR 
WERTSCHÖPFUNG SORGEN

(4–5)

AUS LEITUNGEN WERDEN WERTSCHÖPFUNGSKETTEN

Die Spuren, die die Stadtwerke vor Ort in Werdau hinterlassen, be-
schränken sich also bei Weitem nicht auf die mehr als 376 Kilome-

ter Stromleitungen, rund 144 Kilometer Gasleitungen und knapp 
17 Kilometer Fernwärmetrassen, die die Stadt und ihre Orts-
teile ober- und unterirdisch mit Energie versorgen. Jede einzelne 
dieser Leitungen ist zugleich auch eine kleine Wertschöpfungs-
kette in sich. „Für Tiefbauarbeiten an den Leitungen arbeiten wir 
nicht mit irgendwem von irgendwo zusammen, sondern zum Beispiel 
mit dem H. Klemm Tiefbaubetrieb aus Werdau“, so Elmar Burgard. „Die 
Grünpflege an den Trafostationen und die Außenpflege des Firmengeländes 

erledigen für uns das Gartencenter Heuschkel aus Werdau und Volkmar Gut- 
sche Gartenbau aus Werdau. Ein Contracting-Partner ist für uns Heizungsbau 

Gnaden aus Werdau. Beim Blockheizkraftwerk WEBALU unterstützt uns die Elek-
trotechnik Schaltanlagenbau ETS Werdau GmbH.“ Und diese Unternehmen stehen 

stellvertretend für viele weitere lokale und regionale Partner der Stadtwerke Werdau. 



(DREI ???)

Ich möchte mir gern erst einmal einen Überblick verschaffen und nutze die ersten 
100 Tage, um mir ein Bild zu machen, wie die Prozesse laufen und die Abtei-

lungen im Detail arbeiten. Aber ich kann schon jetzt sagen: Das Thema 
Fernwärme ist für mich ein sehr spannendes Feld, so wie generell die 

Potentiale hin zu einer noch grüneren Energieerzeugung. Außerdem ist 
die Digitalisierung vor dem Hintergrund der Energiewende ein wichtiges 
Thema, bei dem die Kunden auch jetzt schon gut an die Hand genom-
men werden. Besonders schön finde ich, dass bei den Stadtwerken 
Werdau Regionalität großgeschrieben und stark gefördert wird, bei-

spielsweise durch die Kundenkarte mit den vielen regionalen Partnern.

MAREIKE NAPP: KAUFMÄNNISCHE 
LEITERIN MIT FAIBLE FÜR SPINNING 
UND CELLO
VON HANNOVER UND NÜRNBERG ÜBER DÜSSELDORF NACH WERDAU – UNSERE 
NEUE KAUFMÄNNISCHE LEITERIN BRINGT VIELSEITIGE BERUFSERFAHRUNG MIT. WIE-
SO DIE STADTWERKE WERDAU FÜR MAREIKE NAPP SO ATTRAKTIV SIND, HAT SIE 
UNSEREN DREI FRAGEZEICHEN ERZÄHLT.

KLEINERES STADTWERK, ABER VIELSEITIG AUFGESTELLT: WELCHE 
BEREICHE FINDEN SIE BESONDERS SPANNEND UND WO LIEGEN 
FÜR SIE DIE STÄRKEN DER STADTWERKE WERDAU?

Ich möchte mich beruflich weiterentwickeln, dafür bieten die Stadtwerke Werdau genau die richtigen Mög-
lichkeiten. Im Unterschied zu einem großen Energieversorger sind hier die Entscheidungswege kürzer, man 
hat viel mehr Möglichkeiten, Entwicklungen und Innovationen voranzubringen und etwas zu bewirken. Ich sehe 
bei den Stadtwerken mit ihren vielen innovativen, neuen Dienstleistungen viele Potentiale, um mein Know-how 
einzubringen und meine Netzwerke mit denen der Stadtwerke Werdau zu verbinden.

VOM GROSSEN ENERGIEVERSORGER IN DÜSSELDORF ZU DEN STADTWERKEN NACH 
WERDAU: WAS HAT SIE ÜBERZEUGT, DIESEN SCHRITT ZU GEHEN?

(6–7)

Nach wie vor stehen viele Hausbesitzer vor der Entschei-
dung, ob sie von der alten Ölheizung auf Gas umstellen sol-
len. Wie einfach das geht, zeigen viele Beispiele in der Regi-
on – zum Beispiel im Haus von Matthias Häckert in 
Steinpleis.

1994 hat Matthias Häckert sich in Stein-
pleis seinen Traum vom eigenen Haus erfüllt. 
Schon zu Beginn stand die Frage der Ener-
gieversorgung im Raum, aber damals gab es 
die Möglichkeit des Gasanschlusses noch 
nicht. Das hat sich inzwischen geändert – im 
Zuge eines engagierten Ausbauprogramms 
der Stadtwerke Werdau ist es seit einiger 
Zeit auch in der beschaulichen Wiesenstra-
ße in Steinpleis möglich, von den Vorteilen 
eines Gasanschlusses zu profitieren. Diese Chance nutzte 
auch Familie Häckert. „Die Situation im letzten Jahr war na-
türlich schwierig, aber als es dann losgehen konnte im 
Herbst, lief alles reibungslos, systematisch und sauber ab“, 

erzählt der 62-Jährige von den Bauarbeiten, mit denen die 
Stadtwerke die Firma Klemm Tiefbaubetrieb beauftragt 
hatten. Für die Verlegung der Leitungen musste ein Graben 
geschaffen werden, ohne dabei andere Versorgungsleitun-

gen zu beschädigen. So führt der unterirdi-
sche Anschluss heute quasi unsichtbar ins 
Haus. Da er sich sehr gut mit den Details 
auskennt, wusste Herr Häckert natürlich 
auch, worauf es ankommt. „Die Stadtwerke 
haben einfach auch die richtigen Fragen ge-
stellt: Druckprüfung, Entlüftung, Abschluss 
der Fertigstellung – das alles war super ge-
plant und umgesetzt. Das gibt einem ein gu-
tes Gefühl.“ Einen Vergleichswert zur Ener-
gieeinsparung kann er aktuell natürlich noch 
nicht liefern, dafür ist die Energiequelle ein-

fach zu frisch. Aber er ist optimistisch und hat auch allen 
Grund dazu: Mit durchschnittlich 10 % Energieersparnis 
kann man rechnen. Eine gute Nachricht – für die Umwelt 
und auch für Familie Häckert.

GANZ EINFACH VON DER ÖL- ZUR 
GASHEIZUNG: EIN VOR-ORT-TERMIN

(AKTUELLES)

Ich bin mit 100 % Energie dabei, eine echte Werdauerin zu wer-
den. Dabei möchte ich natürlich alles hier kennenlernen, Werdau, 
die Ortsteile, die Umgebung, die Menschen. Ich habe auch schon 
einiges erkundet, beispielsweise die Koberbachtalsperre und die 
Talsperre Pöhl, kürzlich war ich auf einem tollen Kunsthandwer-
kermarkt – ich bin einfach gern draußen und genieße die Natur. 
Zudem bin ich auch Spinning-Trainerin und habe für diesen speziel-
len Ausdauersport ein entsprechendes Rad bei mir zu Hause ste-
hen. Super finde ich, dass ich in der Musikschule auch wieder mei-
ner Cello-Leidenschaft nachgehen kann. Also ich finde hier in 
Werdau sehr vielseitige Möglichkeiten vor, auf die ich mich freue.

NEUE HEIMAT: WELCHE FACETTEN VON WERDAU 
HABEN SIE SCHON KENNENGELERNT?

(GUTER RAT)

STÖRUNG IST NICHT GLEICH STÖRUNG
UNTERSCHIEDLICHE STÖRUNGSFÄLLE ERFORDERN 
UNTERSCHIEDLICHES HANDELN. WIR GEBEN TIPPS, 
WAS IM ERNSTFALL ZU TUN IST.

GASGERUCH – WAS NUN?
Es schnuppert ganz seltsam 
nach Gas und Sie können 
nicht genau identifizieren, 
woher es kommt? Dann 
sollten Sie vor allem keine 
Funken oder Feuer entste-
hen lassen. Schon der 
kleinste Auslöser kann ge-
fährlich sein. Deshalb: Jetzt 
bloß keinen Lichtschalter und kei-
ne Klingel betätigen, auch keine Stecker oder Steckerleis-
ten herausziehen. Stattdessen sofort die Fenster öffnen, 
um einen Luftabzug zu schaffen, und die Stadtwerke  
Werdau schnell informieren – zum Beispiel über die Stör-
Hotline: 03761 7002-77.

STROMAUSFALL – WAS TUN?
Stille, Dunkelheit, Stromausfall. In einer solchen Situation 
kann schnell Hektik oder Panik aufkommen, aber dazu gibt 
es keinen Grund. Wenn Sie in Ihrem Sicherungskasten 
den Fehler nicht identifizieren können und die Nachbarn 
genauso im Dunkeln tappen, ist dies kein Fall für Polizei-
notruf oder Feuerwehr. Melden Sie den Stromausfall ein-
fach bei uns über die Stör-Hotline telefonisch und wir küm-
mern uns schnellstmöglich darum, dass der Strom wieder 
fließt.

ANLAGENSTÖRUNG – WER NUN?
Auch an privaten Anlagen, zum Beispiel Heizungsanlagen, 
können Störungen auftreten – besonders dann, wenn sie 
schon ein paar Jahre auf dem Buckel haben. In diesem Fall 
ist es ratsam, sich direkt an den Fachinstallateur für Elek-
tro- oder Sanitäranlagen zu wenden, im besten Fall an das 
Unternehmen, das die Anlage auch eingerichtet hat. Bei 
Anlagen der Stadtwerke Werdau bieten wir ein umfassen-
des Service-Paket, das auch die Wartung umfasst.

§



(AKTUELLES/GEMEINSAM FÜR WERDAU)

HEIZ-, STROM- & FÖRDERMITTEL-CHECK: 
KOSTEN SENKEN MIT WENIGEN KLICKS 

Die Umwelt schützen und damit noch bares Geld sparen? 
Klingt fast zu schön, um wahr zu sein, doch manchmal ist es 
tatsächlich ganz einfach. Und dafür brauchen Sie noch nicht 
mal aus dem Haus zu gehen, denn mit den Energie-Check-An-
geboten für Strom und Heizung auf der Homepage der Stadt-
werke Werdau geht das jetzt ganz einfach. Je nachdem ob 
Sie Ihren Heiz- oder Stromverbrauch 
kontrollieren und im besten Fall an-
passen möchten, können Sie dies in 
wenigen Schritten ganz bequem vom 
Sofa aus erledigen. Heizkosten zu 
hoch? Kein Problem. Alles, was Sie 
für die Optimierung tun müssen, ist, 
einige Daten zum Standort, Gebäude 
oder der Wohnsituation und dem bis-
herigen Verbrauch einzugeben. Woh-
nen Sie in einem Einfamilien- oder 
Mehrfamilienhaus, sind Sie Hauseigentümer oder Vermieter, 
welche Heizform nutzen Sie – das sind die Basics. Anschlie-
ßend benötigt das System noch ein paar Angaben zum Ener-
gieträger des Heizsystems und Alter bzw. Standort des Ge-
bäudes. Wenn Sie all Ihre Daten hinterlegt haben, sagt Ihnen 
die Auswertung, ob Ihr Energieverbrauch un-
gewöhnlich hoch oder sehr gut einzuschät-
zen ist und was das auch für Sie konkret be-
deutet. Beim Stromverbrauch ist natürlich 
noch mit anzugeben, wie viele Verbraucher 
im Haushalt wohnen. Denn um eine optimale 
Auswertung zu schaffen, ist selbstverständ-
lich entscheidend, ob eine Person oder eine 
fünfköpfige Familie dort lebt. Gleichzeitig er-
halten Sie nach der Auswertung auch viele 
Tipps, was Sie tun können, um nachweislich 
Strom- oder Heizkosten zu sparen.

Doch das ist noch nicht alles, denn auch 
wenn es darum geht, bei Neubau oder Mo-
dernisierungsmaßnahmen aus dem Förder-
mitteldschungel das passende Programm zu 
finden, haben wir hier einen Schnell-Check in 
petto. Dort muss die Eingabemaske von Ih-
nen lediglich erfahren, welches Bauvorhaben 

Sie geplant haben und welche genauen Aspekte für beispiels-
weise Heizen, Dämmen oder Barrierefreiheit geplant sind. 
Möchten Sie also als Privatperson ein altes Einfamilienhaus 
sanieren oder als Unternehmen einen Neubau realisieren? 
All die unterschiedlichen Möglichkeiten werden bei der Suche 
des richtigen Förderprogramms mit integriert. Sie werden 

staunen, welche Möglichkeiten zur 
Förderung sich dabei bieten – und  
alles ganz unkompliziert auf einen 
Blick. Neben den Programmdetails 
erhalten Sie hier auch die richtigen 
Ansprechpartner und Kontakte, die 
Ihnen für alle offenen Fragen noch die 
richtigen Antworten geben können. 
Was wird gefördert? Wer wird geför-
dert? Welche Richtlinien gibt es im 
jeweiligen Programm? Und das alles 

mit nur wenigen Klicks. Bequemer, schneller und einfacher 
als mit unseren Online-Checks kann es fast nicht mehr sein. 
Und wenn Sie doch noch die ein oder andere Detailfrage  
haben, stehen wir Ihnen natürlich immer mit Rat und Tat  
zur Seite. 

(8–9)(8–9)

(EINBLICK)

Dass unsere Kundenkarte bei vielen 
Unternehmen und auch im Freizeitbe-
reich tolle Rabatte bietet und den ei-
nen oder anderen Vorteil ermöglicht, 
haben wir bereits an vielen Beispielen 
gezeigt. Zu unseren Partnern mit in-
novativen Angeboten, die neue Impulse 
setzen, zählt auch Elise Zahn mit  ihrem 
Geschäft „Trageliesschen Lädchen“. 
Bei ihr stehen Babys und die „tragen-
de Rolle“ der Mamas und Papas ganz 
im Mittelpunkt. Ursprünglich hatte sie 
den Gedanken, eine Trageberatung an-
zubieten, die jungen Eltern aufzeigt, 
warum man Babys im Tragetuch hal-
ten sollte und welche Vorteile 
das im Alltag bietet. Doch 
dabei sollte es nicht blei-
ben. Die Nachfrage 

nach unterschiedlichen Themen dies-
bezüglich war so groß, dass es 2020 

die Möglichkeit gab, das Sortiment 
von Beikost, Kursen, Kleidung, 

Accessoires und Spielzeug in 
einem Laden in der Haupt-

straße zu erweitern. Stadt-
werke-Kunden mit Kunden- 
karte profitieren zum Bei-

spiel mit 5 % Rabatt auf aus-
gewählte Kleidung und sogar 

10 % auf die Kurse und Trage-
beratungen.

 
Nicht weniger individuell, aber dafür 
bereits seit fünf Generationen im Ge-
schäft ist die Goldschmiede Hertel. 
Goldschmiedemeisterin Christine 
Burkhardt ist sichtlich stolz auf die 
175-jährige Geschichte des Fami-
lienunternehmens und die lang-
jährigen Partnerschaften, die 
sie im Laufe der Jahre mit vie-
len Uhrmachern im Umkreis auf- 
gebaut hat. Ein besonderes High-
light war für sie, dass sie drei Bür-
germeisterketten fertigen durfte – 
eine besondere Auszeichnung in die- 
ser Branche. Bekannt ist die Gold-

schmiede Hertel zudem für ihre soge-
nannten Doppelringe, die man über 
Mittel- und Ringfinger gleichzeitig 
trägt. Mit der Kundenkarte der Stadt-
werke bekommt man bei ihr zwei 
Schmuckreinigungen oder eine Schät-
zung umsonst. Also schauen Sie sich 
doch Ihre Schmuckstücke noch einmal 
genauer an, ob sie vielleicht etwas 
neuen Glanz vertragen könnten. Dann 
ist die Werkstatt der Goldschmiede-
meisterin in der Oststraße genau die 
richtige Adresse. 

Mehr Infos zur Kundenkarte und zu                 
  den beteiligten Partnern: 

www.stadtwerke-werdau.de

EXTRA-RABATT ODER EXTRA-SERVICE: FÜR STADTWERKE-KUNDEN BIETEN VIELE 
HÄNDLER UND VERANSTALTER IN DER REGION EINEN BESONDEREN BONUS AN. 
ZWEI WEITERE BEISPIELE STELLEN WIR DIESMAL VOR.

(8–9)

KREATIV UND INNOVATIV: HIER SPAREN 
SIE MIT UNSERER KUNDENKARTE

(8–9)

(EINBLICK)

IST MEIN STROMVERBRAUCH ZU HOCH? LÄUFT DIE HEIZUNG EFFIZIENT? 
WELCHE FÖRDERUNG GIBT ES FÜR HAUSBAU ODER ENERGETISCHE  
SANIERUNG? DER NEUE ONLINE-SCHNELL-CHECK GIBT AUSKUNFT.

(8–9)



DIE LETZTE ZEIT WAR FÜR KUNST- UND KULTURLIEB- 
HABER UND -MACHER ALLES ANDERE ALS EINFACH. 
DOCH DASS MIT DEM RICHTIGEN ZUSAMMENHALT UND 
VERLÄSSLICHEN PARTNERN MANCHMAL DAS UNMÖG-
LICHE MÖGLICH GEMACHT WERDEN KANN, ZEIGT DAS 
„COLLEGIUM MUSICUM“ AUS WERDAU.

Proben organisieren, Notenmaterial vorbereiten, Program-
me erstellen, Sponsoren akquirieren, die Finanzen regeln – 
der Aufgabenbereich eines gut funktionierenden Musiken-
sembles ist vielfältig. Aber man liebt, was man tut, und Musik 
ist für viele eine Leidenschaft – so auch im Collegium Musi-
cum Werdau. Das kann man sehen, aber vor allem auch hö-
ren, denn zur Stammbesetzung des vielfältigen Orchesters 
gehören ca. 30 Musiker. Da wird von Blechbläsern über Holz-
bläser bis hin zu den unterschiedlichen Streichinstrumenten 
eine große Bandbreite geboten. „Natürlich organisieren wir 
uns für große Aufführungen manchmal auch Musikstudenten 
aus Leipzig oder Dresden, aber die Gemeinschaft und der Zu-
sammenhalt bei uns sind schon etwas ganz Besonderes“, 
schwärmt Heike Angermann, die selbst im Collegium die ganz 
große Geige spielt: den Kontrabass. Doch damit alle im glei-
chen Tempo musizieren können, braucht es immer jeman-
den, der den Takt vorgibt, und das ist der ehemalige General-
musikdirektor aus Zwickau Georg-Christoph Sandmann 
höchstselbst. Er war von der Motivation des Laienorchesters 
so begeistert, dass er als Dirigent und auch als Moderator 
der Konzerte auftritt und diese zu einem einzigartigen Erleb-
nis macht.

Aber natürlich geht auch die Pandemie am Collegium Musi-
cum nicht spurlos vorbei. Gestrichene Konzertaufführungen, 
Probenausfall – das nagt schon sehr an den künstlerischen 

Herzen. Umso schö-
ner, dass in dieser 
Zeit nicht nur die Mu-
siker zusammenhalten, 
sondern auch städtisch 
sehr viel Unterstützung 
spürbar ist. So hat die Gemeinde 
Reinsdorf beispielsweise einen großen Veranstaltungsraum 
gestellt, in dem die Abstände bei den Proben ausreichend 
eingehalten werden konnten. Der Oberbürgermeister aus 
Werdau hat sich starkgemacht, damit vor der Sommerpause 
auch die Stadthalle mit genutzt werden konnte und diese  
nun auch langfristig als Probenort fungieren kann. Durch die 
ständigen Ortswechsel in der Pandemiephase wurde dann 
auch das Thema transportable neue Beleuchtung immer 
mehr in den Fokus gerückt. Hier haben die Stadtwerke und 
die GGV Werdau das Collegium Musicum finanziell unter-
stützt und so zwei Drittel der Kosten abgedeckt. „Das ist jetzt 
ein ganz anderes Proben. Gerade auch bei den älteren Musi-
kern, die mit den vielen kleinen Noten bei schlechter Beleuch-
tung ein paar Probleme haben. Es ist absolut toll und für die 
Unterstützung sind wir sehr dankbar“, so Angermann. Jetzt 
freut sich das Ensemble auf die geplanten Aufführungen von 
„Die Geschöpfe des Prometheus“ und „Das Lied von der  
Glocke“ am 19. und 20. November und hofft auf zahlreiche 
Besucher. Einmal mehr zeigt sich, was man gemeinsam für 
Werdau erreichen kann.

(12–13)

(GEMEINSAM FÜR WERDAU)

HIER SPIELT DIE MUSIK

(AUSBLICK)

UNSERE NEUEN 
ONLINE-PORTALE

SCHNELL, EINFACH, KOMPAKT:

NICHT NUR ÄUSSERLICH STRAHLT UNSERE WEBSITE 
SEIT GERAUMER ZEIT IN NEUEM GLANZ – AUCH INHALT-
LICH GIBT ES IMMER WIEDER ETWAS NEUES ZU ENT- 
DECKEN. DER AKTUELLSTE GRUND, MAL WIEDER VOR-
BEIZUSCHAUEN: DAS BRANDNEUE KUNDEN- UND DAS 
ZÄHLERSTANDSPORTAL. SIE BIETEN VIELE NEUE FUNK-
TIONEN, DIE ZEIT, GELD UND PAPIER SPAREN.

Wer kennt es nicht: Man zieht in ein neues Zuhause und mit 

dem Start in den neuen Lebensabschnitt ist meist vor allem 

eines verbunden: Bürokratie. Abmelden, Anmelden, neue Ad-

resse, andere Anbieter und noch so vieles mehr. Damit der 

Aufwand so gering wie möglich wird und sich in Sachen Ener-

gie niemand mehr „verzettelt“, gibt es jetzt auf der Home-

page der Stadtwerke Werdau das Kunden- und Zäh-

lerstandsportal. Dort kann man alles bequem 

digital von zu Hause aus erledigen, wofür sonst 

viel Papierkram anfallen würde. Kun- 

denname, Anschrift oder Telefonnum- 

mer ändern, eine Bankverbindung 

anpassen, Lastschriftmandate 

erteilen oder löschen – all 

das ist jetzt ganz un-

kompliziert mit nur 

wenigen Klicks 

möglich. Natürlich kann man über das Zählerstandsportal 

nach dem Ablesen der Zähler zu Hause auch alle Daten ein-

tragen, vom System erfassen lassen und im Nachgang noch 

einmal einsehen. Langes Suchen gehört auch der Vergan-

genheit an: Bis zu drei Jahre rückwirkend werden die Ver-

bräuche, Verträge und Rechnungen hinterlegt und als Doku-

mente zum Download für die eigenen Unterlagen bereitge- 

stellt. Und wenn es mehrere Zähler in 

Ihren Wohn- oder Gewerberäumen gibt, 

können auch Unterverträge ganz simpel 

erstellt werden. Der größte Vorteil des 

neuen Portals aber ist, dass es keine  

Öffnungszeiten hat. Eingaben und Ein- 

blicke in das eigene Benutzerkonto auf 

dem Kunden- bzw. Zählerstandsportal 

sind rund um die Uhr möglich. Und wie 

kann man all diese Funktionen nutzen? 

Ganz einfach. Die Registrierung muss 

nicht separat angefordert werden, son-

dern erfolgt auf den Portalen über Ihre 

bereits bekannte Kunden- sowie Zähler- 

oder Rechnungsnummer. Diese sind zum 

Beispiel auf einer der letzten Jahresver-

brauchsabrechnungen zu finden. So ha-

ben Sie in Zukunft alle wichtigen Doku-

mente und Funktionen zur Ergänzung 

oder Umstellung Ihrer Daten ganz be-

quem auf einen Blick beisammen. Wer 

natürlich noch Fragen zu den Funktionen 

hat oder den bisherigen klassischen 

Weg nehmen möchte, kann sich mit  

Fragen rund um all diese Themen gern 

zu den bekannten Öffnungszeiten an  

unser KUNDENCENTER wenden. Das 

Portal erreichen Sie über 

www.stadtwerke-werdau.de.

HTTPS://PORTAL.STADTWERKE-WERDAU.DE

(10–11)
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(SPORT & FREIZEIT)

SCHWITZEN, SCHWATZEN, 
WOHLFÜHLEN – DIE SAUNA-

SAISON GEHT WIEDER LOS
WENN ES DRAUSSEN NASS UND UNGEMÜTLICH WIRD, 
DANN IST FÜR SAUNA-FREUNDE DIE SCHÖNSTE ZEIT DES 
JAHRES GEKOMMEN. KUSCHELIGE ENTSPANNUNGSMO-
MENTE MIT DER FAMILIE ODER GUTEN FREUNDEN SIND 
IM HERBST BESONDERS SCHÖN. DAFÜR SORGT AUCH 
DAS SAUNA-TEAM IM WEBALU UND HAT SCHON ALLES 
FÜR SIE VORBEREITET.

Lange wurde die Eröffnung der Sauna-
landschaft im WEBALU vorberei-
tet und pünktlich zur herbstli-
chen Jahreszeit ist es wieder 
so weit. Im Zuge der Pande-
mie musste natürlich auch 
die Sauna lange Zeit ge-
schlossen blieben. Keine 
entspannenden Abende, 
kein Relaxing, keine Sauna-
besuche. Aber all dies ge-
hört jetzt der Vergangen-
heit an. Selbstverständlich 
geht Gesundheitsschutz vor 
und mit Blick auf die aktuellsten 
Richtlinien zur Pandemiebekämp-
fung  ist noch offen, ob alle Events wieder 
wie gewohnt stattfinden können. Doch sicher 
ist, dass es wieder losgeht. So wird in der Wintersaison 
auch wieder das Dampfbad geöffnet haben und auch Sau-
naaufgüsse gehören wieder zum regelmäßigen Pro-
gramm. Hier können alle Saunaliebhaber in wunder-

schönem Ambiente zum Schwatzen und Schwitzen 
vorbeikommen. Auch die Damensauna, welche 
immer mittwochs stattfindet, wird wieder als 

fester Bestandteil des Programmes inte- 
griert werden. So steht einem lustigen  
Frauenabend mit Wellness, Klatsch und 

Tratsch oder dem einen oder anderen 
Cocktail an der Saunabar nichts mehr 

im Wege. Natürlich wurde die lange 
Pause nicht nur genutzt, um das neue 
Programm zu planen, sondern auch, 

um einige Optimierungen umzusetzen, die das Saunaerlebnis 
noch ein Stück schöner machen. Ein Beispiel dafür ist die 
neue Beleuchtung, die der Landschaft nun einmal mehr ein 
besonders gemütliches Ambiente verleiht. 

Wie wird der Aufgussplan aussehen, welche Events werden 
in der Wintersaison noch stattfinden oder gibt es Hygiene-

bestimmungen, die für die unterschiedlichen Bereiche 
gelten? Alle aktuellen Informationen können 

selbstverständlich jederzeit auf der Home-
page des WEBALU nachgelesen werden. 

Dort erfährt man auch alles zu den aktu-
ellen Öffnungszeiten. Wer also bald 
mal wieder etwas für seine Abwehr-
kräfte und sein Immunsystem tun 
möchte oder einfach nur eine Pause 
vom Alltag braucht, sollte sich in sei-
nen Kalender demnächst einen fes-

ten Saunatermin eintragen.

(SPORT & FREIZEIT))

MAXIMALER 
BADESPASS OHNE 
WENN UND ABER
Lange Zeit befand sich das WEBALU in einer spaßfreien 
Zwangspause, aber seit dem 28. Juni 2021 ist das Freizeit-
bad für alle Besucher endlich wieder geöffnet. Große und klei-
ne Wasserratten können seitdem wieder ins kühle Nass ab-
tauchen und gerade in den Sommerferien war dies natürlich 
eine willkommene Abwechslung zum Alltag. Inzwischen sind 
alle Bereiche wieder nutzbar und sogar die Gastronomie des 
Bades hat wieder geöffnet. In den Ferien gab es außerdem 
einige besondere Attraktionen, wie die Laufmatten im Nicht-
schwimmerbereich oder große Baderinge zum kostenfreien 
Ausleihen. Natürlich waren auch die drei Außenbecken und 
das Kinderbecken geöffnet und trotz des eher unbeständigen 
Sommers konnte man hier den täglichen Badespaß genießen, 
denn die Becken sind beheizt. Auch die Schwimmkurse star-
teten endlich wieder. Wegen der vielen Nachholtermine sind 
die Gruppenschwimmkurse für 2021 zwar schon ausge-

bucht, aber ganz Eifrige können gern einen Einzelschwimm-
kurs beim Schwimmmeisterpersonal anfragen und buchen. 
Ein paar kleine Regeln erinnern allerdings noch an die Pande- 
mie. So ist es nach wie vor wichtig, darauf zu achten, vom  
Eingangs- bis zum Umkleidebereich eine Mund-Nasen- 
Bedeckung zu tragen – auf dem Rückweg natürlich auch. Und  
es dürfen momentan nur 225 Besucher gleichzeitig in das  
WEBALU. Das bedeutet für alle, die sich mal wieder einen 
richtig tollen Entspannungs- oder Familientag inklusive kulina-
rischer Verpflegung machen wollen: früh aufstehen und ab 
ins Freizeitbad. Samstag bis Dienstag ist es ab 10 Uhr und 
Mittwoch bis Freitag ab 14 Uhr geöffnet. Also: Pack die Bade-
hose ein, nimm dein kleines Schwesterlein und dann nichts 
wie rein ins WEBALU. Tagesaktuelle Infos zu Öffnungszeiten, 
speziellen Angeboten und eventuellen pandemiebedingten 
Einschränkungen gibt es jederzeit auf www.webalu.de. 

(12–13)



(IHRE SEITE)

IM KUNDENCENTER NACHGEFRAGT  
Verbrauch zu hoch – was kann ich tun?

DIE GEWINNER DER LETZTEN RÄTSELFRAGE 
HELENE KNORR, WERDAU
ANNEMARIE EBART, WERDAU
BEATRIX KOCH, WERDAU

WARUM?
RECHNUNG

€
?? €
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WARUM?
RECHNUNG

€
?? €

RECHNUNG

WARUM?
RECHNUNG

€
?? €

RECHNUNG

1) Sie stellen fest, dass Ihr Ener-
gieverbrauch zu hoch ist, und wis-
sen nicht, was man dagegen tun 
kann? Die Stadtwerke helfen.

3) Falsche Beleuchtung, Energie-
fresser wie Aquarien oder Was-
serbetten können Beispiele für 
den hohen Energieverbrauch sein.

4) Mit Hilfe unserer Messgeräte 
können Sie zusätzlich den Strom-
verbrauch bei sich zu Hause ermit-
teln. Das Ergebnis überrascht oft. 

5) Durch Optimierungen der Gerä-
te und unsere Empfehlungen kann 
der Energieverbrauch in vielen Fäl-
len deutlich gesenkt werden.

Sie haben Fragen zu diesem Thema? 
Dann freuen wir uns auf Ihren Besuch 
im KUNDENCENTER oder Ihren Anruf 
unter 03761 7002-25, -26 oder -69. 
Wir beraten Sie gern persönlich und 
beantworten Ihnen jederzeit Fragen zu 
Abschlägen und Rechnungen.

Öffnungszeiten:
Montag:
08:30 –12:00 und 13:00 –16:00 Uhr
Dienstag und Donnerstag:  
08:30 –12:00 und 13:00 –18:00 Uhr
Mittwoch und Freitag: 
08:30 –12:00 Uhr

2) Im KUNDENCENTER, telefo-
nisch oder bei Ihnen vor Ort gehen 
unsere Experten mit Ihnen den Ur-
sachen auf den Grund – kostenlos.

MITRÄTSELN LOHNT SICH!
Unter allen richtigen Einsendungen verlosen wir dreimal je 
einen WEBALU-Gutschein in Höhe von 10,00 €. Alles, was 
Sie dafür tun müssen: Senden Sie die richtige Lösung pos-
talisch an die Stadtwerke Werdau GmbH,  Zwickauer Straße 
39 in 08412 Werdau. Vergessen Sie dabei nicht, Ihre An-
schrift mit anzugeben, damit wir den Gewinn auch an die 
richtige Adresse schicken können. Viel Glück beim Rätseln!

? (ANZEIGE)

(14–15)

Ihre Daten werden natürlich vertraulich behandelt und nicht an Dritte weitergegeben. Sie werden ausschließlich für das Gewinnspiel verwendet. Der Rechtsweg ist ausgeschlossen. Mitarbeiter 
der Stadtwerke Werdau GmbH können nicht teilnehmen. Name und Ort der Gewinner werden in der nächsten Ausgabe bekanntgegeben. Einsendeschluss ist der 05.11.2021.
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WOHNEN – SO INDIVIDUELL WIE SIE
Mit mehr als 1.600 Wohnungen im Bestand bieten wir die größte Vielfalt in 
Werdau und Umgebung – sowohl bei der Lage als auch bei den Wohnungs-
größen. Erste eigene Wohnung als Azubi? Große Familienwohnung mit viel 
„Spielraum“ für die Kleinen? Wohnen ohne Barrieren für ein gutes Leben im 
Alter? Mit uns kein Problem. Und was können wir für Sie tun?

SIE SUCHEN DIE PERFEKTE WOHNUNG? WIR HABEN SIE.
Vielfältiger Wohnraum oder ein großzügig geschnittenes Zuhause in Werdau? Diese beiden Wohnun- 
gen bestechen durch mehrere Highlights und ihren ganz eigenen Charme. Brauchen Sie noch mehr 
Informationen oder suchen Sie doch etwas anderes? Dann informieren Sie sich gerne auf unserer 
Homepage unter www.werdau-ggv.de oder lassen Sie sich persönlich beraten unter 03761 8904-0.  

Vermietungshotline:  
03761 89040 

 info@werdau-ggv.de 
www.werdau-ggv.de

GEBÄUDE- UND GRUNDSTÜCKS-
VERWALTUNGS-GMBH WERDAUGG V

VIEL PLATZ FÜR DIE GANZE FAMILIE

Ottostraße 12, 08412 Werdau
Dachgeschoss
Bad mit Wanne und Fenster
4 Zimmer
Wohnfläche: 89,82 m2

GROSSZÜGIG WOHNEN IN
ZENTRALER LAGE

Sidonienstraße 12, 08412 Werdau 
Dachgeschoss
Bad mit Wanne
2 Zimmer
Wohnfläche: 67,47 m2






